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Schlagwort „arpkd“ in Kombination mit „NOT adpkd“ verwendet. Um die 

den Teil der Ergebnisse das Schlagwort „arpkd“ mit „hepatic fibrosis“, „CHF“ und 

„Caroli Syndrom“ kombiniert. Zusätzlich wurde mit den Schlagwörtern „survival“, 

„gender“, „age“, „imaging“ und „genetics“ gearbeitet, um die gesuchten 













beobachtet wird, ist das „centrale dot sign“, welches einen Pfortaderast in der 
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